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Als dann auch noch dıe „Parteı der Islamıschen lederge- unmıttelbar danach seıne offnung aäußerte, daß sıch dıe
burt“ IN Usbekıstan Fuß a  © reagıerte Altkommunıist Ka- wiıirtschaftlıchen Beziehungen ZUT Bundesrepublı Deutsch-
I1MOW. Er wußte, daß für eıne Natıon Usbekıstan dıe Un- and erfolgreich entwiıickeln würden. Tatsächlic g1bt CS eıne
terstutzung VO Muslımen brauchte DiIe .„Partel der Islamı- Vereinbarung mıt Daımler-Benz, eiıne Produktionsstätte
schen Wıedergeburt“ wurde verboten, Karımow erklärte errichten. und 15 deutsche Fiırmen sınd inzwıschen In USs-

bekıstan vertreten DDas Rohstoffen reiche Land hat dasplötzlıch, der siam habe eine posıtıve Bedeutung, spendete
eld für Moscheen, egte seinen Eıd aufTt den oran ab DIe wıirtschaftlıch Interesse der und der USA ANSCZOLCNH.
Vertreter des ‚oIfizıellen  c siam dıe Nutznießer. SI1e Karımow sıecht In Usbekıstan WIE e1n Herzstück
egannen mıt der Wiıedererrichtung VO Moscheen und KO- Asıens. IDER eirı nıcht 11UT dıe benachbarten einstigen SO-
ranschulen finanzıell unterstuftzt MT Saudı-Arabıen In wjetrepublıken. Der Präsıdent hat üdkorea, Pakıstan,
den Buchhandlungen kann Ianl den Koran In rUuSs1- Indıen, 1na und den Iran esucht Er we1ß, W1Ie wichtig dıe
scher Sprache kaufen Beziehungen den islamıschen Nachbarstaaten SINd. Als

Das Problem ist damıt nıcht gelöst. DıIe offızıelle Topagan- polıtısches Vorbild chwebt ı1hm offensıc  ıch dıe Türke1l
VO  i 1993 wurde In Taschkent eilne eigene Dıplomatenuni-da rührt alle Gegner des ‚offizıellen  66 slam, dıe sehr zahl-

reich SIınd, ın dem Sammelbegrıff „Fundamentalısten“ versıtät gegründet.
SamImnımen Man verwelıst el auf dıe Fundamentalısten 1mM Natürlich l Karımow dıe Bezıehungen Rußland pfle-

SCH Es könnte durchaus se1N, daß ST ulblandsIran, In Afghanıstan, In Tadschıikıstan und S1e mıt ler- das unruhige A{fghanıstan noch einmal benötiıgen könnte.rorısten gleich. 1nıg sınd sıch alle muslımıschen Gruppie- Eındeutig jedoch jegliıche polıtısche UnterordnungTUNSCH, daß der siam ın Usbekıstan auch 1mM öÖffentlıchen, 1m
polıtıschen Bereich eine olle pıelen MUSSEe Man streıtet Moskau ab och steht dıe epublı Usbekıstan auf

wacklıgen en Im November 1993 bat der usbekıschesıch Jedoch, welche Botschafter INn den USA, ONAMMA Ur Malikow,
In selner bereıts erwähnten ede 1993 hat Präsıdent polhıtisches Asyl Er begründete dıes mıt der Verfolgung der
Karımow eutic darauf verwılesen, da ß Usbekıstan ın der Opposıtion In Usbekıstan und der Verletzung der Men-
Welt se1ıne eigene pıelen wıll Interessant Ist, daß C schenrechte. Tamara an

Kurzınformationen
Eınwanderungspolıitik egeben ware, haltsgenehmigung In eıne unbefristeteCar1tas Europas sıch für ollten nıcht solche ersonen fallen, Aufenthaltsberechtigung UuMSCWAaN-

posıtıve Eınwanderungspolıtik dıe bereıts anderweıltıg eın „unantast- delt werde (B) SOWIE ersonen, dıe
der Länder der Europäischen bares und unveräußerliches Anrecht AUS wıirtschaftlichenhauptsächlıch
Gememnnschaft en qauf einen rechtmäßıg und unbefriste- (Gründen In dıe einreisen wollen

ten Aufenthalt 1m Hoheıitsgebiet der (C) MUuSSsSe Vorrang VOI SOWIEe
Für eiıne posıtıve Eınwanderungspoli- Europäischen (Gemeininschaft haben“, und Vorrang VOT en 7/u den
t1k und dıe offızıelle Polıtıik des also Flüchtlinge 1m Sinne der (jenfer wıirtschaftlıchen und demographischen

Konvention VO 1951 und des NewEınwandererstopps en sıch dıe Vorteılen VO Eınwanderung er CS

ropäischen Carıtasverbände 1I11- Yorker Protokaolls VO 1967, Staatsan- In der Erklärung, 68 SE1 schwier1g
INEeEN mıt anderen nıchtstaatlıchen Or- entscheıden, ob dıe Kosten der Kın-gehörıge eines Drıttstaats, dıe mıt
ganısatıonen In einer gemeinsamen Er- einem Staatsangehörigen eINeEes wanderung iıhre Vorteıle überwliegen

Staats verheıratet Sınd, und Personen. oder umgekehrt. FEın demographischklärung ausgesprochen. Als Hauptzıel
einer olchen Polıtik bezeıchnen S1e e1- dıe 1m Rahmen der Famılıenzusam- begründeter Arbeıtskräftemangel kÖöNn-

„gezlelte Lenkung des wachsenden menführung aufgenommen werden. uUurc Eınwanderung ZWal behoben
Migrationsdrucks“, W1e 11a ihn für DiIe Eınwandererhöchstgrenze, SCHIa- werden. 1ne V oraussage darüber, WI1IEe
dıe kommenden Jahrzehnte SCH dıe Carıtas-Verbände VOT, SO viele Arbeıtskräfte 1n Zukunft tatsäch-
Im Miıttelpunkt der Erklärung steht dre1ı Eınwandererkategorıen mıtT iıch gebraucht würden, Se1 jedoch auf-
eın rechtliıch onkret ausgearbeıteter schiedlicher Priorität umfassen: nahe grun der unsıcheren wıirtschaftliıchen

Verwandte VO Eınwanderern miıt Entwicklung und verschledener Maß-Vorschlag für Ine Neue europäische
Einwanderungspolitik. Unter dıe unbefristetem Aufenthaltsrecht (A) nahmen Z Arbeıtsıntegration VO

Höchstgrenze, dıe mıt eıner olchen ersonen, deren befristete Aufent- Frauen und Arbeıtslosen schwıer1g.
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sondere kleine und mıttlere Innovatıve scChheblıc für iınnenpolıtısche Fragenirchen stärkere Unternehmen In dıe Lage interessieren und globale Verant-
Beteıiulıgung der Bevölkerung werden. In Ostdeutschland investle- wortung AUS dem IC verleren.

Produktiveigentum ICH, daß dıe Arbeıtnehmerinnen und Das Urteıl, da ß nukleare SCNrTreK-
Arbeıtnehmer damıt einverstanden kung 11UT unter estimmten edingun-

Am HOTAa wurde e1n VO EKID)- sınd, das Beschäftigungsrisiko In e1InNn SCH thısch akzeptieren sel. bleıbe
Kırchenamt und dem Sekretarıat der Einkommensrtisiko umzuwandeln und auch In der eıt nach dem Kalten
Deutschen Bischofskonferenz heraus- daß solche Vorleıistungen mıt eiıner faı- rieg en brauc  ares Krıteri1um,
gegebener Sammelband 7U ema IXSI Verteijulung VQ Eınkommen und dıe sıttlıche Qualıität VO  e Nuklearwaf-
„Beteıilıgung Produktiveigentum “ Vermögen elohnt werden‘‘. fen einzuschätzen. Zehn Te nach
vorgestellt. Man wolle, der EKI)- „Dıie Herausforderung des Friedens“
Ratsvorsiıtzende und der Vorsıiıtzende autete der 1te des Friedenshirten-
der Deutschen Bıschofskonferenz 1m Dle US-Bıiıschöfe ZUT elt- briefs blıeben ernsthafte Fragen dar-
Vorwort, eınen „Anstoß geben, dıe polıtıschen Lage zehn Jahre über, Inwıewelıt der moderne rıeg mıt

ach iıhrem FriedenshirtenbriefBeteılıgung breıter Schichten der Be- seiner SaNzZCH „Barbareı“ dıe harten
völkerung Produktivkapıtal LIC  = VO 1983 Krıterien der Iradıtion VO „gerech-
dıskutieren‘“°. ber dıe Beteıuligung ten Krieg“ überhaupt eriIullen könne.
Produktivvermögen könne e1n Weg DiIe Vollversammlung der S-Bi1ı- Für eıne NEeUC Vısıon der internatıona-
ebahnt werden, den sozlalen und schofskonferenz, dıe VO 15 bıs 18 len Gemeınnschaften verdienten füntf
wirtschaftlıchen Herausforderungen in November etzten Jahres In Washıng- Gebilete verstärktes InterESSE: I dıe
Deutschland besser und menschenge- ton stattfand, wurde überschattet VO ärkung globaler Instıtutionen, dıe

Vorwürfen eINesrechter egegnen. Entsprechende heute 34jährıgen Sıcherunge der Menschenrechte, 3) O1-
Forderungen en 1mM kırchlichen Be- 1I1DS-Kranken S-Amerıkaners cherung menschlıcher Entwicklung,
reich Tradıtion: „Dıie breıte Streuung SCH ange  ıchen sexuellen Miıßbrauchs Eınschränkung des Natıonalısmus und
des Vermögens und des Prıvateigen- 1n den heutigen Eirzbischof VO Ausmerzung rel1g1Öös motivierter (Je-
[ums ist eiIn altes nlıegen der atholı1- Chıicago, ardına Joseph Bernardın walt, auVO Strukturen OOpe-
schen Soziallehre und der christliıch-so- VOT Ü Jahren ertreier der 1SCNOTIS- ratıver Sıcherheit
zialen ewegung“ (Anton Rauscher) konferenz und dıe Bıschofskonferenz

stellten sıch demonstratıv hınter Ber-DIe Beıträge des VO den beıden Kar=-
chen herausgegebenen Bandes eror- nardın, der kategorIisc dıe ihn Die Famılıe 1mM Zentrum der

erhobenen Vorwürfe bestreıtet. / Weltfriedensbotschaft destern dıe rage der Beteıulıgung Pro-
duktiveigentum auf dem Hıntergrund den wichtigsten Tagesordnungspunk- Papstes
der Vermögensverteilung In der Bun- ten der V ollversammlung ehörte dıe
desrepublı und In Auseinanderset- Verabschiedung eiıner Erklärung AUS$s DiIe Botschaft Johannes Pauls I1 ZU

ZUNg mıt bısher vorlıegenden Konzep- aala des 10jährıgen Jahrestages der Weltiriedenstag 1994 stand In diesem
ten Besonderes Gewicht hat er dıe Veröffentlichung des sogenannten Jahr, das VO den Vereıinten Natıonen
Sıtuation In den Bundesländern Friedenshirtenbriefes VO 1983 Wort- ZU Jahr der Famılıe proklamıert WUT-

Im IC auTt dıe Länder blete aut In Ur1g1ns, 01241981 449{f£.). DiIe de? ebenfalls SahlZ 1mM Zeichen der Fa-
sıch, achdem dıe Chance Z Herausforderung, dıe dıe Bewahrung mılıe beziehungsweılse deren für
Vermögensbeteıilıgung breıter Schich- und Herstellung des Frıedens arstel- den Frieden auf der Welt DiIe Famılıe
ten beım Neuaufbau der westdeut- le: SEC1 ‚„„anders, aber nıcht wenı1ger drın- als eigentliches Fundament der (Gesell-
schen Wiırtschaft nach dem rıeg gend“ auf dıe Formel brachten dıe schaft und bevorzugte Trägerın für dıe
gul WI1IEe nıcht SENUTZL worden sel, 1ıne 1SCANOTeEe dıe seıt den Jahren der welt- Weıtergabe der relıg1ösen, kulturellen
„zweıte hıstorische Chance, dıe Bete1- weıt geführten Nachrüstungsdebatte und eben der Werte des Friıedens se1

der Arbeıtnehmerlıgung fundamental veränderten weltpolitı- damıt zugle1ıc die wıichtigste Vermitt-
Produktivvermögen IICU OTganısl1e- schen Lage uch WENN sıch dıe lerın einer friedlichen Zukunft ıne
CM und siıchern“ ernarı e- kleare (Gefahr verringert habe, se]len dauerhafte Friıedensordnung brauche
WIiN Wıe Bıschof OSEe Homeyer VO „Internatiıonale Ungerechtigkeıt, ul1- Instıtutionen, dıe dıe erte des TIE-
Hıldesheim be1l der Präsentation des SC regıonale Kriege und e1in ungehiın- dens ZU USATuC bringen und fest1-
Bandes ausführte. richteten dıe KIr- derter Hande!l mıt konventionellen SCH,;, ihnen sSe1 dıe Famılıe eiıne
chen damıt eiınen „NCUC drıngenden alfen fortdauernde Zeichen afür. „aktıve orkämpferın“. Im 1der-

daß dıe Welt weıterhın VO durchdrin-Appe dıe Entscheidungsträger spruch der ursprünglıchen Friedens-
der staatlıchen und Ööffentlichen Wiırt- gender Gewalt und Konflı  ere1ıt- erufung se]len weltweiıt dıe Famılıen
schaftspolıtik, iıhren Teıl der Ver- schaft“ epragt werde. ach dem Kal- jedoch auch Orte der Spannungen, des
antwortiung Dr übernehmen, daß ten rıeg, dıe 1ıschöfe, gebe dıe Streıtes und der Gewalttätigkeıten.
„leistungsbereıte Unternehmer, insbe- „gefährlıche Versuchung“, sıch N Dort, blutige on a-
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